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Deregulierung Steuerberatungsgesetz 

Ihr Schreiben vom 15. Juli 2026 

 

 

Sehr geehrter Herr Kohl, 

sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vielen Dank für Ihr Schreiben vom 15. Juli 2026. Nachfolgend senden wir Ihnen unsere Antworten auf Ihre Fragen 

(Wahlprüfsteine). Sollten Sie über die Antworten hinaus noch weitere Fragen haben, zögern Sie nicht uns zu 

kontaktieren.  

 

 

1. Die FDP M-V sieht, dass qualifizierte selbstständige Buchhalter und Bilanzbuchhalter in der 

Praxis häufig stärker nachgefragt werden, als es der derzeitige berufsrechtliche Rahmen 

zulässt. Gerade kleine Unternehmen brauchen bezahlbare, rechtssichere und praxisnahe 

Unterstützung. 

2. a) Ja. Qualifizierten selbstständigen Buchhaltern und Bilanzbuchhaltern sollte die Erstellung 

von Umsatzsteuervoranmeldungen ermöglicht werden, soweit sie auf ordnungsgemäß 

erfassten Buchungsdaten beruht und keine umfassende steuerliche Gestaltungsberatung 

ersetzt. 

b) Ja. Die Einrichtung einer laufenden Buchhaltung gehört aus unserer Sicht zu den 

Tätigkeiten, die qualifizierte selbstständige Buchhalter und Bilanzbuchhalter rechtssicher 

übernehmen können sollten. Das würde Unternehmen entlasten und vorhandene 

Fachkompetenz besser nutzen. 

 

Bundesverband selbständiger Buchhalter und 

Bilanzbuchhalter 

Bundesgeschä>sstelle 

Herrn Alexander Kohl 

Kronenstraße 19 

10117 Berlin 
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3. Ja. Werbung muss klar und darf nicht irreführend sein. Eine sachliche Werbung mit dem 

Begriff „Buchhaltung“ sollte aber möglich sein, ohne dass jede Einzelleistung kleinteilig 

aufgeführt werden muss. Entscheidend ist Transparenz über die berufliche Qualifikation und 

die Grenzen der Tätigkeit. 

4. Ja. Wir setzen uns für eine praxisgerechte Modernisierung des Steuerberatungsgesetzes ein. 

Ziel ist eine Erweiterung zulässiger Tätigkeiten für qualifizierte selbstständige Buchhalter und 

Bilanzbuchhalter, insbesondere bei laufender Buchhaltung, Einrichtung der Buchhaltung und 

Umsatzsteuervoranmeldung. Zugleich müssen Qualität, Haftung und Verbraucherschutz 

gesichert bleiben. 

5. Ja. Die FDP steht grundsätzlich für Wettbewerb, Berufsfreiheit und den Abbau überholter 

Zugangsbeschränkungen. Eine europäische Initiative zur Prüfung und Deregulierung kann 

sinnvoll sein, wenn sie qualifikationsgebundene Tätigkeiten ermöglicht und zugleich 

Rechtssicherheit schafft. 

6. Einen weiteren persönlichen Austausch begrüßen wir. 

  

 

 

 

Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Doreen Siegemund 

Landesgeschäftsführerin 


